
 
Organisatorisches 
 
Ein Team aus zwei ReferentInnen vermittelt die 

Inhalte an aktuellen Beispielen und mittels prak-

tischer Übungen.  

Ein Modul dauert je nach Größe der Gruppe ein 

bis drei Stunden.  

Zum Workshop gibt es eine Zusammenfassung 

der wichtigsten Informationen zum Mitnehmen.  

Das Trainingangebot richtet sich sowohl an Ein-

zelpersonen als auch an Gruppen, seien es nun 

Freundeskreise, Kollegen, Sportvereine… 

Mit Gruppen vereinbaren wir gemeinsam abge-

stimmte Termine, für Einzelpersonen bieten wir 

eine Reihe fester Termine an. Bitte wenden Sie 

sich bei Interesse an uns. 

Die Trainingsangebote sind selbstverständlich 

kostenlos.

 
Kontakt: 

Jenaer Aktionsnetzwerk gegen Rechtsextremis-
mus 

www.aktionsnetzwerk.de 

Postfach 10 02 17  

07702 Jena 
InfoTel: 0151-514 098 96  

training@aktionsnetzwerk.de 
 

Bitte um Spenden: 

Bei unserem Netzwerk fallen auch Unkosten an, 

z.B. für die Homepage, Telefon, Papier, etc., da-

her freuen wir uns auch über Ihre finanzielle Un-

terstützung.  

Ihre Spenden bitte an:  

• Aktionsnetzwerk  
• Kontonummer: 035 858 1501  
• Bankleitzahl: 820 80 000  
• Dresdner Bank Jena  

    

 

 

 

 

Der nächste Nazi-Aufmarsch 
kommt bestimmt 

– jetzt vorbereiten – 
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Nazis? – Blockieren! 
 
Die erfolgreichsten Aktionen gegen Nazi-

aufmärsche waren in den letzten Jahren 

Blockaden durch viele Menschen. Es ge-

langen öffentliche Zeichen des Widerstands 

und eine Beschränkung der Naziaktivitäten, 

sei es durch Verkürzung ihrer zeitlichen 

Präsenz, oder die Verlegung ihrer Routen 

und Plätze. 

Die mehr oder minder spontanen Blockaden 

offenbarten aber auch Schwächen. An vie-

len Orten fehlte es an Organisiertheit und 

Vertrauen in die eigene Stärke. Viele Men-

schen, die alleine gekommen waren, fühlten 

sich überfordert mit den für sie neuen Situa-

tionen. Es mangelte an individueller Erfah-

rung, anschlussfähigen Strukturen und 

handlungsfähigen Gruppen. 

Wir wissen, der Neofaschismus droht sich 

weiter auszubreiten. Ein wichtiges Element 

dieser Ausbreitung sind ungestörte Aufmär-

sche. Diese bestätigen sie in dem Glauben, 

lediglich Vollstrecker einer schweigenden 

Mehrheit zu sein. 

Wir wissen aber auch, dass Neo-Nazis auto-

ritäre Charaktere sind. Autoritäre Charaktere 

verkraften Niederlagen nur in begrenztem 

Umfang. Niemand anders als wir können ih-

nen diese Niederlagen zufügen.  

 
Bereiten wir uns gemeinsam vor. 

Noch ist Zeit. 
 

 
Anknüpfend an die Erfahrungen vom 8. Sep-

tember 2007 und der Behinderung des 

rechtsextremen „Fest der Völker“ wollen wir 

besser werden, um Naziaufmärsche in Zu-

kunft verhindern zu können. Teil der Vorbe-

reitung sind die Trainingsangebote des Akti-

onsnetzwerks. 

Das Aktionsnetzwerk bietet die folgen-
den drei Trainingsmodule an: 
 
Demo 1x1 
 
Das Modul Demo 1x1 vermittelt grundlegende 
Informationen zum Ablauf einer Demonstrati-
on. 
Dabei werden organisatorische, juristische 
und praktische Grundlagen erläutert. 
Das theoretische Basiswissen wird durch Bei-
spiele und praktische Anwendungen vertieft. 
 
Bezugsgruppentraining 
 
Ziel des Bezugsgruppentrainings ist es, inter-
essierte Menschen zu befähigen, sich auf 
Demonstrationen und ähnlichen Aktionen 
besser zu organisieren. In dem etwa 1-1 ½ 
stündigen Workshop wird Wissenswertes zur 
Bildung von Bezugsgruppen und zu geeigne-
ten Kommunikationsformen in Bezugsgruppen 
vermittelt und in praktischen Übungen ange-
wendet.  
 
Blockadetraining 
 
Das Blockadetraining bereitet  Menschen auf 
die aktive Teilnahme  an gewaltfreien Sitzblo-
ckaden vor. In dem 2-3-stündigen Kurzsemi-
nar arbeiten wir mit Vorträgen, Diskussionen 
und erlebnispädagogischen Elementen. Ver-
mittelt werden u.a. Blockadetechniken, gewalt-
freier Umgang mit Konfliktsituationen und 
mögliche juristische Konsequenzen zivilen 
Ungehorsams. 


